AUTO@ART (Aerosol) Blast Designer

INTERNATIONAL Sicherheitsdatenblatt

gemé&R REACH-Verordnung (EG) 1907/2006 einschlieRlich Anderungsverordnung (EU) 2020/878
Ausgabedatum: 25.08.2023 Uberarbeitungsdatum: 08.01.2024 Ersetzt Version vom: 30.08.2023 Version: 2.0

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

1.1. Produktidentifikator

Produktform : Gemisch

Handelsname . (Aerosol) Blast Designer
UFI : HM90-JOXM-KOON-GPFC
Produktcode : 003498000023
Zerstauber . Aerosol

Synonyme . ABDEO001D / ABDEO09D

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird

1.2.1. Relevante identifizierte Verwendungen

Spezifikation fur den industriellen/professionellen : Nur fur den gewerblichen Gebrauch
Gebrauch
Verwendung des Stoffs/des Gemischs . Deodorisierend

1.2.2. Verwendungen, von denen abgeraten wird

Keine weiteren Informationen verfiigbar

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

AUTOSMART INTERNATIONAL

9 Attwood Road

WS7 3GJ Burntwood — Staffordshire ENGLAND

EU: Hallnasgatan 14, 752 28 Uppsala, Sweden. +46 (0) 18-8439320
T +44 (0) 1543 481616 (09:00 - 17:00)

SHREQ@autosmart.co.uk - www.autosmartinternational.com

1.4. Notrufnummer

Notrufnummer : NCEC - NUR fiur chemische Notfallhilfe (Verschiittung, Leck, Feuer, Exposition oder Unfall)
rufen Sie NCEC unter +44 1865 407333 (24 Stunden UK) an.
Geben Sie beim Anruf bitte ,AUTOSMART 29003-NCEC* an.

Land Organisation/Firma Anschrift Notrufnummer Anmerkung
Deutschland Giftnotruf der Charité - Hindenburgdamm 30 +49 (0) 30 19240

Universitatsmedizin Berlin 12203 Berlin

CBF, Haus VIII (Wirtschaftgebaude), UG

ABSCHNITT 2: Mogliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Einstufung gemaf Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Aerosol, Kategorie 1 H222;H229
Schwere Augenschadigung/Augenreizung, Kategorie 2 H319

Wortlaut der H- und EUH-Sétze: siehe Abschnitt 16

Schéadliche physikalisch-chemische, gesundheitliche und Umwelt-Wirkungen

Behélter steht unter Druck: Kann bei Erwarmung bersten. Extrem entziindbares Aerosol. Verursacht schwere Augenreizung.
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2.2. Kennzeichnungselemente

Kennzeichnung gemaf Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Gefahrenpiktogramme (CLP)

Signalwort (CLP)
Gefahrenhinweise (CLP)

Sicherheitshinweise (CLP)

2.3. Sonstige Gefahren

GHSO02 GHSO07

. Gefahr

H222 - Extrem entziindbares Aerosol.
H229 - Behélter steht unter Druck: Kann bei Erwarmung bersten.
H319 - Verursacht schwere Augenreizung.

: P210 - Von Hitze, heiRen Oberflachen, Funken, offenen Flammen sowie anderen

Zundguellenarten fernhalten. Nicht rauchen.

P211 - Nicht gegen offene Flamme oder andere Ziindquelle spriihen.

P251 - Nicht durchstechen oder verbrennen, auch nicht nach Gebrauch.

P261 - Einatmen von Dampf, Aerosol vermeiden.

P264 - Nach Gebrauch kontaminierte Haut griindlich waschen.

P305+P351+P338 - BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit
Wasser spilen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Mdéglichkeit entfernen. Weiter
spiilen.

P337+P313 - Bei anhaltender Augenreizung: Arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe
hinzuziehen.

P410+P412 - Vor Sonnenbestrahlung schiitzen und nicht Temperaturen tGber 50 °C, 122 °F
aussetzen.

Enthalt keine PBT und/oder vPvB-Stoffe = 0,1%, bewertet gemal REACH Anhang XIl|

Das Gemisch enthalt keine Stoffe, die aufgrund endokrin wirkender Eigenschaften gemaR REACH Artikel 59 Absatz 1 in der Liste enthalten sind,
oder es wurde gemaf den Kriterien der Delegierten-Verordnung (EU) 2017/2100 oder der Verordnung (EU) 2018/605 der Kommission festgestellt,
dass es keine Stoffe mit endokrin wirkenden Eigenschaften in einer Konzentration von mindestens 0,1 % aufweist.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.1. Stoffe

Nicht anwendbar

3.2. Gemische

Name

Produktidentifikator % Einstufung gemaf Verordnung

(EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Stoff mit nationalem Arbeitsplatzgrenzwert (DE, ES,
Fl, SI, NO, CH)

Petroleum gases, liquefied (Contains < 0.1% 1,3- CAS-Nr.: 68476-85-7 =50 Flam. Gas 1A, H220
butadiene) EG-Nr.: 270-704-2 Press. Gas
Stoff mit nationalem Arbeitsplatzgrenzwert (BE, CZ, EG Index-Nr.: 649-202-00-6
GB, GR, HR)
(Anmerkung K)
Propan-2-ol CAS-Nr.: 67-63-0 10-20 Flam. Liq. 2, H225
Stoff mit nationalem Arbeitsplatzgrenzwert (AT, BE, EG-Nr.: 200-661-7 Eye Irrit. 2, H319
BG, CZ, DE, DK, EE, ES, FI, FR, GB, GR, HR, HU, EG Index-Nr.: 603-117-00-0 STOT SE 3, H336
IE, LT, LV, PL, PT, RO, SE, SI, SK, IS, NO, MK, CH) | REACH-Nr.: 01-2119457558-

25
(R)-p-mentha-1,8-diene CAS-Nr.: 5989-27-5 0,014 - 0,07 |Flam. Lig. 3, H226

EG-Nr.: 227-813-5
EG Index-Nr.: 601-096-00-2

Skin Irrit. 2, H315

Skin Sens. 1, H317
Asp. Tox. 1, H304
Aquatic Acute 1, H400
Aquatic Chronic 1, H410
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Name Produktidentifikator % Einstufung geman Verordnung
(EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Benzyl acetate CAS-Nr.: 140-11-4 0,014 — 0,07 | Aquatic Chronic 3, H412
Stoff mit nationalem Arbeitsplatzgrenzwert (BE, DK, EG-Nr.: 205-399-7
ES, IE, LT, LV, PT, RO)

BENZYL ALCOHOL CAS-Nr.: 100-51-6 0,014 - 0,07 |Acute Tox. 4 (Oral), H302 (ATE=1580

Stoff mit nationalem Arbeitsplatzgrenzwert (BG, CZ, EG-Nr.: 202-859-9 mg/kg Korpergewicht)

DE, FI, LT, LV, PL, SI, CH) EG Index-Nr.: 603-057-00-5 Acute Tox. 4 (Inhalativ), H332 (ATE=1,5
REACH-Nr.: 01-2119492630- mg/li4h)
38

Citral CAS-Nr.: 5392-40-5 0,0014 — Skin Irrit. 2, H315

Stoff mit nationalem Arbeitsplatzgrenzwert (BE, ES, EG-Nr.: 226-394-6 0,014 Eye Irrit. 2, H319

IE, PL) EG Index-Nr.: 605-019-00-3 Skin Sens. 1B, H317

Aquatic Chronic 3, H412

Anmerkung K: Die harmonisierte Einstufung als karzinogen oder keimzellmutagen wird vorgenommen, es sei denn, es kann nachgewiesen
werden, dass der Stoff weniger als 0,1 Gewichtsprozent 1,3-Butadien (Einecs-Nr. 203-450-8) enthélt; in diesem Fall ist auch fur
diese Gefahrenklassen eine Einstufung geman Titel Il dieser Verordnung vorzunehmen. Wird der Stoff nicht als karzinogen
oder keimzellmutagen eingestuft, so sind zumindest die Sicherheitshinweise (P102-)P210-P403 anzuwenden.

Produkt unterliegt CLP Artikel 1.1.3.7. Die Offenlegungsregeln der Komponenten werden in diesem Fall geéndert.

Wortlaut der H- und EUH-Sétze: siehe Abschnitt 16

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MalRnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-MalRnahmen

Erste-Hilfe-MalRnahmen nach Einatmen : Die Person an die frische Luft bringen und fuir ungehinderte Atmung sorgen.
Erste-Hilfe-MaRnahmen nach Hautkontakt : Haut mit viel Wasser abwaschen.
Erste-Hilfe-MalRnahmen nach Augenkontakt . Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspulen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen

nach Maglichkeit entfernen. Weiter ausspiilen. Bei anhaltender Augenreizung: Arztlichen
Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen.
Erste-Hilfe-MaRnahmen nach Verschlucken : Bei Unwohlisein Giftinformationszentrum oder Arzt anrufen.

4.2. Wichtigste akute und verzdgert auftretende Symptome und Wirkungen
Symptome/Wirkungen nach Augenkontakt : Augenreizung.

4.3. Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

Symptomatisch behandeln.

ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekampfung

5.1. Loschmittel

Geeignete Loschmittel : Wasserspruhstrahl. Trockenldschpulver. Schaum. Kohlendioxid.

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Brandgefahr . Extrem entzindbares Aerosol.
Explosionsgefahr : Behélter steht unter Druck: Kann bei Erwarmung bersten.
Geféahrliche Zerfallsprodukte im Brandfall : Mdgliche Freisetzung giftiger Rauchgase.

5.3. Hinweise fur die Brandbekdmpfung

Schutz bei der Brandbekampfung : Nicht versuchen ohne geeignete Schutzausriistung tatig zu werden. Umgebungsluft-
unabhéangiges Atemschutzgerat. Vollstandige Schutzkleidung.
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ABSCHNITT 6: MaRnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene VorsichtsmalBRnahmen, Schutzausristungen und in Notfallen anzuwendende Verfahren

6.1.1. Nicht fur Notfalle geschultes Personal

Notfallmanahmen : Verunreinigten Bereich luften. Kein offenes Feuer, keine Funken und nicht rauchen.
Bertihrung mit den Augen und der Haut vermeiden.

6.1.2. Einsatzkrafte

Schutzausriistung . Nicht versuchen ohne geeignete Schutzausriistung tétig zu werden. Weitere Angaben:
siehe Abschnitt 8 "Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Personliche
Schutzausriistung".

6.2. UmweltschutzmalRnahmen

Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

6.3. Methoden und Material fir Riickhaltung und Reinigung

Reinigungsverfahren . Das Produkt mechanisch aufnehmen.
Sonstige Angaben . Stoffe oder Restmengen in fester Form einer zugelassenen Anlage zufuihren.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte

Weitere Angaben siehe Abschnitt 13.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. SchutzmaRBnahmen zur sicheren Handhabung

Schutzmafnahmen zur sicheren Handhabung . Fir eine gute Beliftung des Arbeitsplatzes sorgen. Von Hitze, heil3en Oberflachen, Funken,
offenen Flammen sowie anderen Ziindquellenarten fernhalten. Nicht rauchen. Nicht gegen
offene Flamme oder andere Ziindquelle sprithen. Nicht durchstechen oder verbrennen,
auch nicht nach Gebrauch. Beriihrung mit den Augen und der Haut vermeiden. Personliche
Schutzausruistung tragen.

HygienemafRnahmen . Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen. Nach Handhabung des Produkts immer
die Hande waschen.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berlicksichtigung von Unvertréglichkeiten

Lagerbedingungen : Vor Sonnenbestrahlung schiitzen. Nicht Temperaturen tiber 50 °C/122 °F aussetzen. An
einem gut belufteten Ort aufbewahren. Kuhl halten.

7.3. Spezifische Endanwendungen

Keine weiteren Informationen verfligbar

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persénliche Schutzausriistungen

8.1. Zu Uberwachende Parameter

8.1.1 Nationale Grenzwerte fir die berufsbedingte Exposition und biologische Grenzwerte

(R)-p-mentha-1,8-diene (5989-27-5)

Deutschland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz (TRGS 900)

Lokale Bezeichnung (R)-p-Mentha-1,8-dien (D-Limonen)
AGW (OEL TWA) [1] 28 mg/m3

AGW (OEL TWA) [2] 5 ppm

Uberschreitungsfaktor der Spitzenbegrenzung 4(11)
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(R)-p-mentha-1,8-diene (5989-27-5)

Anmerkung

DFG - Senatskommission zur Prifung gesundheitsschéadlicher Arbeitsstoffe der DFG
(MAK-Kommission); H - hautresorptiv; Sh - Hautsensibilisierender Stoff; Y - Ein Risiko der
Fruchtschadigung braucht bei Einhaltung des Arbeitsplatzgrenzwertes und des
biologischen Grenzwertes (BGW) nicht beflirchtet zu werden

Rechtlicher Bezug

TRGS900

BENZYL ALCOHOL (100-51-6)

Deutschland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz (TRGS 900)

Lokale Bezeichnung Benzylalkohol
AGW (OEL TWA) [1] 22 mg/m3
AGW (OEL TWA) [2] 5 ppm

Uberschreitungsfaktor der Spitzenbegrenzung

2(1)

Anmerkung

DFG - Senatskommission zur Priifung gesundheitsschadlicher Arbeitsstoffe der DFG
(MAK-Kommission); H - hautresorptiv; Y - Ein Risiko der Fruchtschadigung braucht bei
Einhaltung des Arbeitsplatzgrenzwertes und des biologischen Grenzwertes (BGW) nicht
beflirchtet zu werden; 11 - Summe aus Dampf und Aerosolen

Rechtlicher Bezug

TRGS900

Propan-2-ol (67-63-0)

Deutschland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz (TRGS 900)

Lokale Bezeichnung Propan-2-ol
AGW (OEL TWA) [1] 500 mg/m3
AGW (OEL TWA) [2] 200 ppm
Uberschreitungsfaktor der Spitzenbegrenzung 2(11)

Anmerkung

DFG - Senatskommission zur Priifung gesundheitsschadlicher Arbeitsstoffe der DFG
(MAK-Kommission); Y - Ein Risiko der Fruchtschadigung braucht bei Einhaltung des
Arbeitsplatzgrenzwertes und des biologischen Grenzwertes (BGW) nicht befiirchtet zu
werden

Rechtlicher Bezug TRGS900
Deutschland - Biologische Grenzwerte (TRGS 903)
Lokale Bezeichnung Propan-2-ol

Biologischer Grenzwert

25 mg/l Parameter: Aceton - Untersuchungsmaterial: B = Vollblut, U = Urin -
Probenahmezeitpunkt: b) Expositionsende, bzw. Schichtende - Festlegung/Begriindung:
11/2012 DFG

25 mg/l Parameter: Aceton - Untersuchungsmaterial: U = Urin - Probenahmezeitpunkt: b)
Expositionsende, bzw. Schichtende - Festlegung/Begriindung: 11/2012 DFG

Rechtlicher Bezug

TRGS 903

8.1.2. Empfohlene Uberwachungsverfahren
Keine weiteren Informationen verfligbar

8.1.3. Freigesetzte Luftverunreinigungen
Keine weiteren Informationen verfigbar

8.1.4. DNEL- und PNEC-Werte

Keine weiteren Informationen verfligbar

8.1.5. Control banding

Keine weiteren Informationen verflgbar
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8.2. Begrenzung und Uberwachung der Exposition

8.2.1. Geeignete technische Steuerungseinrichtungen

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen:
Fur eine gute Belliftung des Arbeitsplatzes sorgen.

8.2.2. Persdnliche Schutzausristung

Personliche Schutzausristung - Symbol(e):

8.2.2.1. Augen- und Gesichtsschutz

Augenschutz:
Sicherheitsbrille

Augenschutz
Typ Einsatzbereich Kennzeichnungen Norm
Sicherheitsbrille EN 166

8.2.2.2. Hautschutz
Haut- und Kérperschutz:

Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen

Handschutz:
Schutzhandschuhe

Handschutz

Typ Material Permeation Dicke (mm) Durchdringung Norm

Einweghandschuhe, EN ISO 374
Wiederverwendbare
Handschuhe

8.2.2.3. Atemschutz

Atemschutz:
Bei unzureichender Beliiftung geeignete Atemschutzausriistung tragen

8.2.2.4. Thermische Gefahren

Keine weiteren Informationen verfligbar
8.2.3. Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition

Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition:
Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aggregatzustand . Flussig

Farbe . Farblos.
Aussehen . Aerosol.

Geruch : Nicht verfugbar
Geruchsschwelle : Nicht verfugbar
Schmelzpunkt : Nicht anwendbar
Gefrierpunkt : Nicht verfugbar
Siedepunkt : Nicht verfugbar
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Extrem entziindbares Aerosol.
Behalter steht unter Druck: Kann bei Erwéarmung bersten.

Entzlindbarkeit
Explosive Eigenschaften

Untere Explosionsgrenze
Obere Explosionsgrenze
Flammpunkt

Zindtemperatur
Zersetzungstemperatur
pH-Wert

Viskositat, kinematisch
Loslichkeit
Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Kow)
Dampfdruck

Dampfdruck bei 50°C

Dichte

Relative Dichte

Relative Dampfdichte bei 20°C

Nicht verflgbar
Nicht verflgbar

: <-40°C

Nicht verflgbar
Nicht verflgbar
Nicht verflgbar
Nicht verflgbar
Nicht verflgbar
Nicht verflgbar
Nicht verflgbar
Nicht verflgbar
Nicht verflgbar
Nicht verflgbar
Nicht verflgbar

Partikeleigenschaften Nicht anwendbar

9.2. Sonstige Angaben

9.2.1. Angaben Uber physikalische Gefahrenklassen

% entziindbare Bestandteile . 98,88 %

9.2.2. Sonstige sicherheitstechnische Kenngréf3en

Keine weiteren Informationen verflgbar

ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitat

10.1. Reaktivitat

Extrem entziindbares Aerosol. Behélter steht unter Druck: Kann bei Erwarmung bersten.

10.2. Chemische Stabilitat

Stabil unter normalen Bedingungen.

10.3. Moglichkeit gefahrlicher Reaktionen

Unter normalen Verwendungsbedingungen sind keine geféhrlichen Reaktionen bekannt.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen

Kontakt mit heif3en Oberflachen vermeiden. Warme. Kein offenes Feuer, keine Funken. Alle Ziindquellen entfernen.
10.5. Unvertragliche Materialien

Keine weiteren Informationen verfuigbar

10.6. Geféhrliche Zersetzungsprodukte

Unter normalen Lager- und Anwendungsbedingungen sollten keine geféhrlichen Zersetzungsprodukte gebildet werden.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Nicht eingestuft
Nicht eingestuft
Nicht eingestuft

Akute Toxizitat (Oral)
Akute Toxizitat (Dermal)
Akute Toxizitat (inhalativ)

(R)-p-mentha-1,8-diene (5989-27-5)

LD50 oral Ratte > 2000 mg/kg Kérpergewicht Animal: rat, Animal sex: female, Guideline: OECD Guideline

423 (Acute Oral toxicity - Acute Toxic Class Method)
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Benzyl acetate (140-11-4)

LD50 oral Ratte

> 2000 mg/kg Korpergewicht Animal: rat, Guideline: OECD Guideline 401 (Acute Oral
Toxicity)

BENZYL ALCOHOL (100-51-6)

LD50 oral

1580 mg/kg Korpergewicht Animal: mouse, Guideline: OECD Guideline 401 (Acute Oral
Toxicity), 95% CL: 1410 - 1770

LD50 Dermal Kaninchen

> 2000 mg/kg Korpergewicht Animal: rabbit, Guideline: EPA OTS 798.1100 (Acute Dermal
Toxicity), Remarks on results: other:

LD50 dermal

2000 mg/kg Korpergewicht

LC50 Inhalation - Ratte

> 4178 mgl/l air Animal: rat, Guideline: OECD Guideline 403 (Acute Inhalation Toxicity),
Remarks on results: other:

LC50 Inhalation - Ratte (Staub/Nebel)

> 4000 mgl/l

Citral (5392-40-5)

LD50 oral Ratte

=~ 6800 mg/kg Korpergewicht Animal: rat

LD50 Dermal Ratte

> 2000 mg/kg Kérpergewicht Animal: rat, Remarks on results: other:

Propan-2-ol (67-63-0)

LD50 oral Ratte

5840 mg/kg Korpergewicht Animal: rat, Guideline: OECD Guideline 401 (Acute Oral
Toxicity)

Atz-/Reizwirkung auf die Haut
Schwere Augenschadigung/-reizung
Sensibilisierung der Atemwege/Haut
Keimzellmutagenitat

Karzinogenitat

Nicht eingestuft

: Verursacht schwere Augenreizung.

Nicht eingestuft
Nicht eingestuft
Nicht eingestuft

Citral (5392-40-5)

NOAEL (chronisch, oral, Tier/ménnlich, 2 Jahre)

60 mg/kg Korpergewicht Animal: mouse, Animal sex: male, Guideline: OECD Guideline
453 (Combined Chronic Toxicity / Carcinogenicity Studies), Remarks on results: other:

Reproduktionstoxizitat
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger
Exposition

Nicht eingestuft
Nicht eingestuft

Propan-2-ol (67-63-0)

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger
Exposition

Kann Schléfrigkeit und Benommenheit verursachen.

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter
Exposition

Nicht eingestuft

Petroleum gases, liquefied (Contains < 0.1% 1,3-butadiene) (68476-85-7)

LOAEC (inhalativ, Ratte, Gas, 90 Tage)

12000 ppm Animal: rat, Guideline: OECD Guideline 422 (Combined Repeated Dose
Toxicity Study with the Reproduction / Developmental Toxicity Screening Test), Guideline:
other:

BENZYL ALCOHOL (100-51-6)

NOAEL (oral, Ratte, 90 Tage)

400 mg/kg Korpergewicht Animal: rat, Guideline: other:

Citral (5392-40-5)

LOAEC (inhalativ, Ratte, Gas, 90 Tage)

68 ppm Animal: rat, Animal sex: female

NOAEL (oral, Ratte, 90 Tage)

100 mg/kg Korpergewicht Animal: rat, Guideline: OECD Guideline 453 (Combined Chronic
Toxicity / Carcinogenicity Studies)

NOAEC (inhalativ, Ratte, Gas, 90 Tage)

34 ppm Animal: rat, Animal sex: female
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Citral (5392-40-5)

NOAEL (subchronisch, oral, Tier/méannlich, 90 Tage) |60 mg/kg Kérpergewicht Animal: mouse, Animal sex: male, Guideline: OECD Guideline
453 (Combined Chronic Toxicity / Carcinogenicity Studies)

Aspirationsgefahr : Nicht eingestuft

(Aerosol) Blast Designer

Zerstauber ‘ Aerosol

BENZYL ALCOHOL (100-51-6)

Viskositat, kinematisch ‘ 0,005 mm3/s

11.2. Angaben Uber sonstige Gefahren

Keine weiteren Informationen verfugbar

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizitat

Okologie - Allgemein . Das Produkt gilt weder als schéadlich fir Wasserorganismen noch verursacht es langfristige
Schéden in der Umwelt.

Gewassergefahrdend, kurzfristige (akut) : Nicht eingestuft

Gewassergefahrdend, langfristige (chronisch) : Nicht eingestuft

Nicht schnell abbaubar

(R)-p-mentha-1,8-diene (5989-27-5)

LC50 - Fisch [1] 720 ug/l Test organisms (species): Pimephales promelas

LC50 - Fisch [2] 702 ug/l Test organisms (species): Pimephales promelas

EC50 - Krebstiere [1] 0,307 mg/l Test organisms (species): Daphnia magna

EC50 - Krebstiere [2] 0,51 mg/l Test organisms (species): Daphnia magna

EC50 72h - Alge [1] 0,32 mg/l Test organisms (species): Pseudokirchneriella subcapitata (previous names:
Raphidocelis subcapitata, Selenastrum capricornutum)

EC50 72h - Alge [2] 0,214 mg/l Test organisms (species): Pseudokirchneriella subcapitata (previous names:
Raphidocelis subcapitata, Selenastrum capricornutum)

Benzyl acetate (140-11-4)

LC50 - Fisch [1] 4 mg/l Test organisms (species): Oryzias latipes
EC50 - Krebstiere [1] 17 mgl/l Test organisms (species): Daphnia magna
EC50 72h - Alge [1] 110 mg/l Test organisms (species): Desmodesmus subspicatus (previous name:

Scenedesmus subspicatus)

EC50 72h - Alge [2] 92 mg/l Test organisms (species): Desmodesmus subspicatus (previous name:
Scenedesmus subspicatus)

NOEC chronisch Fische 0,92 mg/l Test organisms (species): Oryzias latipes Duration: '28 d'

BENZYL ALCOHOL (100-51-6)

LC50 - Fisch [1] 460 mg/l Test organisms (species): Pimephales promelas

ECS50 - Krebstiere [1] 230 mg/l Test organisms (species): Daphnia magna

EC50 - Andere Wasserorganismen [1] 230 mg/l waterflea

EC50 - Andere Wasserorganismen [2] 500 mg/l

EC50 72h - Alge [1] 770 mg/l Test organisms (species): Pseudokirchneriella subcapitata (previous names:

Raphidocelis subcapitata, Selenastrum capricornutum)
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(Aerosol) Blast Designer
Sicherheitsdatenblatt

gemé&R REACH-Verordnung (EG) 1907/2006 einschlieRlich Anderungsverordnung (EU) 2020/878

BENZYL ALCOHOL (100-51-6)

EC50 72h - Alge [2]

500 mg/l Test organisms (species): Pseudokirchneriella subcapitata (previous names:
Raphidocelis subcapitata, Selenastrum capricornutum)

EC50 96h - Alge [1]

76828 mg/l Test organisms (species): other:

NOEC chronisch Fische

48897 mg/l Test organisms (species): other: Duration: '30 d'

Citral (5392-40-5)

LC50 - Fisch [1]

6,78 mg/l Test organisms (species): Leuciscus idus

EC50 - Krebstiere [1]

6,8 mg/l Test organisms (species): Daphnia magna

EC50 72h - Alge [1]

103,8 mg/l Test organisms (species): Desmodesmus subspicatus (previous name:
Scenedesmus subspicatus)

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

Keine weiteren Informationen verfligbar

12.3. Bioakkumulationspotenzial

BENZYL ALCOHOL (100-51-6)

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/\Wasser (Log Pow)

11

12.4. Mobilitat im Boden

Keine weiteren Informationen verfiigbar

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Keine weiteren Informationen verflgbar
12.6. Endokrinschéadliche Eigenschaften
Keine weiteren Informationen verfligbar

12.7. Andere schadliche Wirkungen

Keine weiteren Informationen verfligbar

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung

Verfahren der Abfallbehandlung
HP-Code

Inhalt/Behalter gemaf den Sortieranweisungen des zugelassenen Einsammlers entsorgen.
HP3 - ,entziindbar*:

— entzlindbarer flussiger Abfall: flussiger Abfall mit einem Flammpunkt von unter 60 °C oder
Abfalle von Gasol, Diesel und leichten Heizdlen mit einem Flammpunkt von > 55 °C und <
75 °C;

— entziindbare pyrophore Flissigkeiten und fester Abfall: fester oder flissiger Abfall, der
selbst in kleinen Mengen dazu neigt, sich in Beriihrung mit Luft innerhalb von funf Minuten
zu entziinden;

— entziindbarer fester Abfall: fester Abfall, der leicht brennbar ist oder durch Reibung Brand
verursachen oder fordern kann;

— entziindbarer gasformiger Abfall: gasférmiger Abfall, der an der Luft bei 20 °C und einem
Standarddruck von 101,3 kPa entzundbar ist;

— mit Wasser reagierender Abfall: Abfall, der bei Bertihrung mit Wasser geféahrliche Mengen
entziindbarer Gase abgibt;

— sonstiger entziindbarer Abfall: entziindbare Aerosole, entziindbarer
selbsterhitzungsfahiger Abfall, entziindbare organische Peroxide und entziindbarer
selbstzersetzlicher Abfall.
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(Aerosol) Blast Designer
Sicherheitsdatenblatt

gemé&R REACH-Verordnung (EG) 1907/2006 einschlieRlich Anderungsverordnung (EU) 2020/878

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

GemaR ADR /IMDG / IATA/ ADN / RID

ADR IMDG IATA ADN RID
14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer
UN 1950 ‘ UN 1950 ‘ UN 1950 ‘ UN 1950 UN 1950

14.2. Ordnungsgemafe UN-Versandbezeichnung

DRUCKGASPACKUNGEN ‘ DRUCKGASPACKUNGEN ‘

Aerosols, flammable

‘ DRUCKGASPACKUNGEN ‘ DRUCKGASPACKUNGEN

Eintragung in das Beforderungspapier

UN 1950 UN 1950 UN 1950 Aerosols, UN 1950 UN 1950
DRUCKGASPACKUNGEN, | DRUCKGASPACKUNGEN, flammable, 2.1 DRUCKGASPACKUNGEN, | DRUCKGASPACKUNGEN,
2.1, (D) 2.1 2.1 2.1
14.3. Transportgefahrenklassen
2.1 2.1 2.1 2.1 2.1

14.4. Verpackungsgruppe

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

14.5. Umweltgefahren

Umweltgefahrlich: Nein

Umweltgefahrlich: Nein
Meeresschadstoff: Nein

Umweltgefahrlich: Nein

Umweltgefahrlich: Nein

Umweltgefahrlich: Nein

Keine zusatzlichen Informationen verfiigbar

14.6. Besondere VorsichtsmaflRnahmen fir den Verwender

Landtransport

Klassifizierungscode (ADR) . 5F
Sondervorschriften (ADR) 190, 327, 344, 625
Begrenzte Mengen (ADR) cAL
Freigestellte Mengen (ADR) . EO
Verpackungsanweisungen (ADR) . P207, LP200
Sondervorschriften fiir die Verpackung (ADR) . PP87,RR6, L2
Sondervorschriften fiir die Zusammenpackung : MP9

(ADR)

Beforderungskategorie (ADR) D2
Sondervorschriften fiir die Beférderung - : V14
Versandstiicke (ADR)

Sondervorschriften fiir die Beférderung - Be- und . CV9, CV12
Entladung, Handhabung (ADR)

Sondervorschriften fiir die Beférderung- Betrieb . S2

(ADR)

Tunnelbeschrankungscode (ADR) . D

Seeschiffstransport
Sonderbestimmung (IMDG)

Begrenzte Mengen (IMDG) . SP277
Freigestellte Mengen (IMDG) : EO
Verpackungsanweisungen (IMDG) . P207, LP200
Sondervorschriften fiir die Verpackung (IMDG) . PP87, L2
EmS-Nr. (Brand) . F-D
EmS-Nr. (Unbeabsichtigte Freisetzung) : S-U

63,190, 277, 327, 344, 381, 959
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(Aerosol) Blast Designer

Sicherheitsdatenblatt

gemé&R REACH-Verordnung (EG) 1907/2006 einschlieRlich Anderungsverordnung (EU) 2020/878

Staukategorie (IMDG) : Keine
Stauung und Handhabung (IMDG) : SW1, SwW22
Trennung (IMDG) : SG69
Lufttransport

PCA freigestellte Mengen (IATA) : EO
PCA begrenzte Mengen (IATA) : Y203
PCA begrenzte max. Nettomenge (IATA) . 30kgG
PCA Verpackungsvorschriften (IATA) : 203
PCA Max. Nettomenge (IATA) : 75kg
CAO Verpackungsvorschriften (IATA) : 203
CAO Max. Nettomenge (IATA) 150kg

Sondervorschriften (IATA)

: Al145, A167, A802

ERG-Code (IATA) 10L
Binnenschiffstransport
Klassifizierungscode (ADN) : 5F

Sondervorschriften (ADN)
Begrenzte Mengen (ADN)

190, 327, 344, 625
1L

Freigestellte Mengen (ADN) EO
Ausristung erforderlich (ADN) . PP,EX, A
Luftung (ADN) : VEO1, VEO4
Anzahl der blauen Kegel/Lichter (ADN) 1
Bahntransport

Klassifizierungscode (RID) : 5F

Sonderbestimmung (RID)
Begrenzte Mengen (RID)

190, 327, 344, 625
1L

Freigestellte Mengen (RID) EO
Verpackungsanweisungen (RID) P207, LP200
Sondervorschriften fiir die Verpackung (RID) PP87, RR6, L2
Sondervorschriften fiir die Zusammenpackung MP9

(RID)

Beforderungskategorie (RID) : 2

Besondere Befdrderungsbestimmungen - : W14
Versandstiicke (RID)

Besondere Bestimmungen fur die Beforderung - : CW9, CW12
Be-, Entladen und Handhabung (RID)

Expressgut (RID) . CE2
Nummer zur Kennzeichnung der Gefahr (RID) : 23

14.7. Massengutbefdrderung auf dem Seeweg gemafR IMO-Instrumenten

Nicht anwendbar

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fiir den Stoff oder das
Gemisch

15.1.1. EU-Verordnungen

REACH Anhang XVII (Beschrankungsliste)
Enthalt keine Stoffe, die im REACH-Anhang XVII (Beschrankungsbedingungen) gelistet sind

REACH Anhang XIV (Zulassungsliste)

Enthalt keine Stoffe, die im REACH-Anhang XIV (Zulassungsliste) gelistet sind
REACH Kandidatenliste (SVHC)

Enthalt keine Stoffe, die auf der REACH-Kandidatenliste gelistet sind

PIC-Verordnung (Vorherige Zustimmung nach Inkenntnissetzung)
Enthalt keine Stoffe, die auf der PIC-Liste (Verordnung EU 649/2012 Uber die Aus- und Einfuhr gefahrlicher Chemikalien) gelistet sind
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Sicherheitsdatenblatt

gemé&R REACH-Verordnung (EG) 1907/2006 einschlieRlich Anderungsverordnung (EU) 2020/878

POP-Verordnung (Persistente Organische Schadstoffe)

Enthalt keine Stoffe, die auf der POP-Liste (Verordnung EU 2019/1021 ber persistente organische Schadstoffe) gelistet sind
Ozon-Verordnung (1005/2009)

Enthalt keine Stoffe, die auf der Ozon-Abbau-Liste (Verordnung EU 1005/2009 uber Stoffe, die zum Abbau der Ozonschicht fuhren) gelistet sind
Verordnung zu Ausgangsstoffen fir Explosivstoffe (EU 2019/1148)

Enthalt keine Stoffe, die auf der Liste zu Ausgangsstoffen fur Explosivstoffe (Verordnung EU 2019/1148 uber die Vermarktung und Verwendung
von Ausgangsstoffen fiir Explosivstoffe) gelistet sind

Drogenausgangsstoff-Verordnung (EC 273/2004)

Enthalt keine Stoffe, die auf der Drogenausgangsstoff-Liste (Verordnung EG 273/2004 Uber die Herstellung und das Inverkehrbringen bestimmter
Substanzen, die bei der unerlaubten Herstellung von Suchtstoffen und psychotropen Substanzen verwendet werden) gelistet sind

15.1.2. Nationale Vorschriften

Deutschland

Beschaftigungsbeschrankungen . Beschrankungen gemaf Mutterschutzgesetz (MuSchG) beachten.
Beschrankungen geman Jugendarbeitsschutzgesetz (JArbSchG) beachten.
Wassergeféahrdungsklasse (WGK) : WGK 3, Stark wassergefahrdend (Einstufung nach AwSV, Anlage 1).

Lagerklasse (LGK, TRGS 510) . LGK 2B - Aerosolpackungen und Feuerzeuge.
Zusammenlagerungstabelle :

Zusammenlagerung nicht erlaubt fiir : LGK 1, LGK 4.1A, LGK 4.1B, LGK 4.2, LGK 4.3, LGK 5.1A, LGK 5.1B, LGK 5.2, LGK 6.2,
LGK 7.

Zusammenlagerung eingeschrankt erlaubt fur . LGK 2A, LGK 5.1C.

Zusammenlagerung erlaubt fur . LGK 2B, LGK 3, LGK 6.1A, LGK 6.1B, LGK 6.1C, LGK 6.1D, LGK 8A, LGK 8B, LGK 10,
LGK 11, LGK 12, LGK 13, LGK 10-13.

Verzeichnis sensibilisierender Stoffe (TRGS 907) . Enthélt sensibilisierende Stoffe gemal TRGS 907.

Storfall-Verordnung (12. BImSchV) : Unterliegt nicht der Storfall-Verordnung (12. BiImSchV)

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung

Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgefuhrt

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Abkirzungen und Akronyme:

ADN Europaisches Ubereinkommen uber die internationale Beférderung gefahrlicher Giter auf BinnenwasserstraRen
ADR Europaisches Ubereinkommen tber die internationale Beférderung gefahrlicher Giiter auf der StraRe
ATE Schatzwert der akuten Toxizitat

BKF Biokonzentrationsfaktor

BLV Biologischer Grenzwert

BOD Biochemischer Sauerstoffbedarf (BSB)

COD Chemischer Sauerstoffbedarf (CSB)

DMEL Abgeleitete Expositionsh6he mit minimaler Beeintréachtigung

DNEL Abgeleitete Expositionshohe ohne Beeintrachtigung

EG-Nr. Européische Gemeinschaft Nummer

EC50 Mittlere effektive Konzentration

EN Européische Norm
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Abkurzungen und Akronyme:

IARC Internationale Agentur fiir Krebsforschung

IATA Verband fir den internationalen Lufttransport

IMDG Gefahrgutvorschriften fir den internationalen Seetransport

LC50 Fir 50 % einer Prifpopulation tédliche Konzentration

LD50 Fir 50 % einer Prifpopulation tédliche Dosis (mediane letale Dosis)
LOAEL Niedrigste Dosis mit beobachtbarer schadlicher Wirkung

NOAEC Konzentration ohne beobachtbare schadliche Wirkung

NOAEL Dosis ohne beobachtbare schadliche Wirkung

NOEC Hochste geprufte Konzentration ohne beobachtete schadliche Wirkung
OECD Organisation fur wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung
OEL Arbeitsplatzgrenzwert

PBT Persistenter, bioakkumulierbarer und toxischer Stoff

PNEC Abgeschéatzte Nicht-Effekt-Konzentration

RID Ordnung fiir die internationale Eisenbahnbeférderung gefahrlicher Giter
SDB Sicherheitsdatenblatt

STP Klaranlage

ThSB Theoretischer Sauerstoffbedarf (ThSB)

TLM Median Toleranzgrenze

VOC Fluchtige organische Verbindungen

CAS-Nr. Chemical Abstract Service - Nummer

N.A.G. Nicht Anderweitig Genannt

vPVB Sehr persistent und sehr bioakkumulierbar

ED Endokrinschéadliche Eigenschaften

Vollstandiger Wortlaut der H- und EUH-Séatze:

Acute Tox. 4 (Inhalativ) Akute Toxizitét (inhalativ), Kategorie 4

Acute Tox. 4 (Oral) Akute Toxizitat (oral), Kategorie 4

Aquatic Acute 1 Akut gewassergefahrdend, Kategorie 1
Adquatic Chronic 1 Chronisch gewassergefahrdend, Kategorie 1
Aquatic Chronic 3 Chronisch gewassergefahrdend, Kategorie 3
Asp. Tox. 1 Aspirationsgefahr, Kategorie 1

Eye Irrit. 2 Schwere Augenschadigung/Augenreizung, Kategorie 2
Flam. Gas 1A Entziindbare Gase, Kategorie 1A

Flam. Lig. 2 Entziindbare Flissigkeiten, Kategorie 2
Flam. Lig. 3 Entziindbare Fliissigkeiten, Kategorie 3
H220 Extrem entziindbares Gas.

H222 Extrem entziindbares Aerosol.

H225 Flussigkeit und Dampf leicht entziindbar.
H226 Flussigkeit und Dampf entziindbar.
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Vollstandiger Wortlaut der H- und EUH-Sétze:

H229 Behélter steht unter Druck: Kann bei Erwarmung bersten.

H302 Gesundheitsschadlich bei Verschlucken.

H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tddlich sein.
H315 Verursacht Hautreizungen.

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

H319 Verursacht schwere Augenreizung.

H332 Gesundheitsschadlich bei Einatmen.

H336 Kann Schlé&frigkeit und Benommenheit verursachen.

H400 Sehr giftig fur Wasserorganismen.

H410 Sehr giftig fir Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.

H412 Schédlich fur Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Press. Gas Gase unter Druck

Skin Irrit. 2 Veratzung/Reizung der Haut, Kategorie 2

Skin Sens. 1 Sensibilisierung der Haut, Kategorie 1

Skin Sens. 1B Sensibilisierung der Haut, Kategorie 1B

STOT SE 3 Spezifische Zielorgan-Toxizitat (einmalige Exposition), Kategorie 3, betdubende Wirkungen

Die Einstufung entspricht

: ATP 12

Sicherheitsdatenblatt (SDB), EU

Diese Informationen beziehen sich nur auf das angegebene Produkt und sind méglicherweise nicht fiir dieses Material in Kombination mit
irgendwelchen anderen Materialien oder in anderen Anwendungen gultig. Die Informationen sind nach bestem Wissen und Gewissen der
Gesellschaft zum angegebenen Zeitpunkt prazise und zuverlassig. Es wird jedoch keine Gewahrleistung oder Garantie fur die Genauigkeit,

Zuverlassigkeit oder Vollstandigkeit gegeben. Es liegt in der Verantwortung des Benutzers, sich selbst Uiber die Eignung dieser Informationen fr
seine spezielle Anwendung zu Uiberzeugen.
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